
Gemeinsam

leben & lernen

SEMINARE
09., 16. & 29. März



HERZLICHE EINLADUNG
Persönliche und geistliche Weiterentwicklung sind für uns
alle wichtig. Gott hat uns als lernende Wesen geschaffen und
will, dass wir wachsen und reifen. Unterstützen soll das der
Schulungsblock "Gemeinsam leben & lernen". Thematisch
geht es um Beziehungen, Theologie und Glaubenspraxis. Es
gibt dazu drei Seminarabende mit parallelen Angeboten, die
jeder für sich frei zusammenstellen kann. So stehen allen
vielfältige Auswahlmöglichkeiten an unterschiedlichen
Seminaren offen. Vor und nach den Einheiten ist Zeit zur
Begegnung und Gemeinschaft. Sei dabei! Melde dich hier an: 
oder melde dich bei sekretariat@feg-loerrach.de 

ABLAUF
19:30 Ankommen (Alte Druckerei)
20:00 Start der Seminare
21:30 Ausklang und Gemeinschaft



01 Geistlich emotional reifen _ René Winkler
Für geistlich-emotional reife Menschen ist viel Gutes selbstverständlich geworden, 
aber nichts Selbstverständliches ist automatisch geworden. Im Schatten offensichtlicher 
Stärken können wir unsere unreifen Seiten nämlich lange bedeckt halten. Ja, man kann die 
Bibel gut kennen, diszipliniert christlich leben und sich überdurchschnittlich engagieren und doch als
Persönlichkeit unreif bleiben. Emotionale unreife Menschen erkennt man daran, dass sie in wichtigen
Momenten mit sich selbst beschäftigt sind, statt zu lieben. Beim Thema der geistlich-emotionalen Reife
geht es um tatsächliche Lebensveränderung. Es macht Sinn, sich um den eigenen geistlich-emotionalen
Lernprozess zu kümmern, weil wir mit unserer Persönlichkeit in unseren Nächsten Spuren hinterlassen -
so oder so. 

René Winkler (*1960) ist verheiratet mit Monika; drei Kinder und drei Enkel, wohnhaft in CH-Bettingen.
Nach abgeschlossenem Theologiestudium am Theologischen Seminar St. Chrischona arbeitete er von
1986 bis 2001 als Pastor. Anschliessend war er 11 Jahre Gesamtleiter des Gemeindeverbandes
Chrischona Schweiz (heute Viva Kirche) und 7 Jahre Direktor von Chrischona international. Heute ist er
am Theologischen Seminar St. Chrischona Beauftragter für Weiterbildung und Networking. Das
Seminarthema ist seit vielen Jahren eines seiner Herzensthemen.
  

02 Hörendes Gebet _ Anke 

Schlotterbeck & Brigitte Folk
Seit Beginn der Schöpfung ist Gott ein Gott, der es liebt mit seinen 
Kindern zu reden. Diese gewaltige Tatsache zieht sich als roter Faden 
durch die ganze Heilige Schrift. Gott erwartet und sucht eine persönliche, dialogorientierte und
interaktive Beziehung mit seinen Kindern. ER hat uns geschaffen zur Gemeinschaft und diese schließt die
Fähigkeit mit ein, seine Stimme zu hören und darauf einzugehen. Es gibt ganz unterschiedliche Formen,
wie Menschen Gott hören können: beim Lesen der Bibel, durch eine Predigt, im Hören auf die Stimme des
eigenen Gewissens oder auch durch das Gebet. „Hörendes Gebet“ ist dabei eine Form des Betens, bei
dem das Hören auf Gottes Reden im Vordergrund steht. Neben einer theologischen Hinführung wollen
wir an diesem Abend ganz praktisch trainieren, mitten im Alltag auf Gottes liebende und ermutigende
Stimme zu hören.

Brigitte Folk, verheiratet mit Gerd, Mama von 2 Kindern, Realschullehrerin, radeln, lesen, inspirierende
Inputs, stricken und nähen machen sie glücklich, liebt Jesus und seine heilende, verändernde Kraft 
Anke Schlotterbeck, verheiratet mit Götz, 4 Kinder, Sonderschullehrerin, liebt wandern, Berge, Ruhe in
der Natur und Gottes erneuernde Gnade.
  
  

03 Glaube in Veränderung _Timo Scherer
Der Glaube ist etwas dynamisches. Wer schon lange glaubt weiß: Manche Glaubens-
inhalte, die wir am Anfang unseres Glaubenslebens hatten, sind bis heute geblieben. 
Anderes hat sich verändert. Gründe gibt es viele: Lebens- und Glaubenserfahrungen, das 
Lesen der Bibel, die Auseinandersetzung mit anderen Meinungen, die Begegnung mit anderen
 Frömmigkeitsstilen, Enttäuschung von Christen & Gemeinde und vieles andere mehr. Wie begegnen wir
diesen Veränderungen? Wie unterscheiden wir zwischen Erkenntnisfragen und unveränderbaren
Kernfragen des Glaubens? Wie gelingt es uns als Gemeinde diese Vielfalt in Einheit zu leben?
    
Timo Scherer, verheiratet, 2Kinder, Pastor der FeG Lörrach, liebt Gemeinde, Familie, Wohnzimmer ohne
Legotretminen, Holland, und Menschen, die authentisch Glauben in Veränderung leben.

SEMINARE AM 09.03. 



01 Geistesgaben damals und heute _ Henrik 

Imwalle
Was sagt das Neue Testament über die sogenannten Geistesgaben? Sind diese 
Gaben auch Christinnen und Christen der Gegenwart geschenkt? Mit diesen Fragen 
wollen wir uns im Seminar auseinandersetzen.

Henrik Imwalle, verheiratet mit Tina, Vater von Lissie, beschäftigt sich seit geraumer Zeit als Theologe mit
den Geistesgaben.
     
    
     
     

02 Gen Z und ihre Frage _ Dominik Trosto
Jede neue Generation wird von ihrer Zeit geprägt & geformt. Wie tickt unsere 
junge Generation? Wie denken sie, was ist ihnen wichtig und was sind ihre größten 
Fragen? Wie können wir so von Jesus reden, dass es für diese Generation relevant ist? 
Und wie können wir uns als Mehrgenerationengemeinde mit ihnen auf den Weg machen? 
Diesen Fragen gehen wir gemeinsam auf den Grund! Sei dabei! 
  
Dominik Trosto, gebürtiger Bodenseeallemanne, seit 2020 Jugendreferent in der FeG Lörrach,
leidenschaflicher Sportler & Brettspieler, abloluter Fan von gediegenem Mehrgenerationenmiteinander
unter Jesu Liebe.
   
   
   
   
      

03 In Beziehungen gemeinsam wachsen &

reifen Teil 1 _ Ulrike & Andreas Rüggeberg
Am Anfang einer Beziehung erscheint oft alles am anderen interessant und 
anziehend. Mit der Zeit nervt man sich häufiger oder ist gelangweilt. Bereits bei 
kleineren Anlässen kommt es zu emotionalen Überreaktionen, und das Ganze führt zu Verletzungen und
Frustration. Beide leiden daran, keiner hat es gewollt, und doch ist es so schwierig, einen Ausweg zu
finden. Klingt das bekannt? In dem zweiteiligen Seminar wollen wir einige interessante Erkenntnisse aus
der Paarforschung vorstellen. Und dann geht es darum, destruktive Beziehungsmuster zu verstehen und
Werkzeuge kennenzulernen, um diese zu überwinden. 
Das Seminar ist geeignet für Paare, die sich mit dem Status quo nicht zufrieden geben wollen, die
neugierig sind, Neues einzuüben. Die meisten Inhalte sind auch gut übertragbar auf andere Beziehungen,
wie z.B. in der Familie oder bei der Arbeit. Jede/r ist willkommen!

Dr. Ulrike und Dr. Andreas Rüggeberg, verheiratet seit 33 Jahren, 3 erwachsene Kinder, begeisterte
Großeltern, Ärzte im Bereich Psychiatrie und Psychotherapie, Gerne unterwegs mit Menschen in
Wachstumsprozessen, Gerne als Hobbygärtner und Bastler aktiv oder mit dem E-Bike auf
Entdeckungstour.

SEMINARE AM 16.03. 



SEMINARE AM 29.03. 
01 In Beziehungen gemeinsam wachsen & 

reifen Teil 2  _ Ulrike & Andreas Rüggeberg 
siehe Seminar Nr. 03 vom 16.03.

  

02 Gott lieben und die Welt 

lieben – passt das zusammen?_ 

Sonja und Markus Schwab
In diesem Seminar möchten wir herausfinden, wie wir als Christ*innen 
Jesus nachfolgen und uns gleichzeitig den aktuellen Herausforderungen unserer Zeit stellen können. Wir
wollen fragen, warum Gott lieben und das Engagement für globale Gerechtigkeit und
Schöpfungsbewahrung sich ergänzen. Raus aus der Komfortzone - rein in Welt und warum Glaube und
Lebensstil zusammen gehören.
    
Als Vertreter der Micha Lokalgruppe Lörrach freuen sich Sonja und Markus, verheiratet, 2 erwachsene
Kinder, dieses Seminar anbieten zu können.
Markus ist Hobby Bierbrauer und -Bäcker, Biologe, wandert gern, liebt theologische Vorträge und
Podcasts, mag den Hauskreis , Solawi, Essen und guten Wein… 
Sonja ist PTA und wandert ebenfalls, liebt das Gärtnern sowie das Kochen und Verarbeiten der
geernteten Schätze, sehr gerne auch für Gäste. In der „Micha Initiative“ hat sie ihre aktivistische Seite
entdeckt, wo Glaube, Gemeinwohl und Ökologie zusammen gehören.

03 Kommunikation des Evangeliums _ 

Kristina Imwalle
Dieses Seminar richtet sich nicht nur an die "klassischen" Evangelisten, sondern 
gerade auch an die, die mit dem Thema bisher nicht so viel zu tun hatten: Ich möchte mit 
euch gemeinsam über das Evangelium nachdenken, Aspekte gelungener Kommunikation anschauen und
ermutigen, von Jesus zu erzählen. Frei und passend zur eigenen Persönlichkeit. 
    
Kristina Imwalle, verheiratet, Tochter Elisabeth, Dozentin am tsc, liebt Jesus, Zimmerpflanzen, Nähen mit
schönen Stoffen und ist begeistert davon, dass Gott uns alle zu gebrauchen weiß.



Themen Donnerstag 09.03. Person

Geistlich emotional reifen René Winkler

Hörendes Gebet
Anke Schlotterbeck
& Brigitte Folk 

Glaube in Veränderung Timo Scherer

Themen Donnerstag 16.03. Person

Geistesgaben damal und heute Henrik Imwalle

?? Dominik Trost

In Beziehung gemeinsam wachsen und
reifen Teil 1

Ulrike & Andreas
Rüggeberg

Themen Mittwoch 29.03. Person

In Beziehung gemeinsam wachsen und
reifen Teil 2 

Ulrike & Andreas
Rüggeberg

Gott lieben und die Welt lieben -
passt das zusammen? 

Sonja& Markus
Schwab 

Kommunikation des Evangeliums Kristina Umwalle

FeG Lörrach // Gewerbestraße 1 // 79539 Lörrach

www.feg-loerrach.de // sekretariat@feg-loerrach.de

ÜBERBLICK


